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Amtsblatt füv die StcrdL Witdbcrd
und zugleich VerkündigungsdlrM des Kgl . Nememmls Wilddud.

Anzeige - und Wnterchcrktungsblcrtt für Wiidbnd und Wrngebung .

Der „ W ildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar „Montag , Mittwoch n . Eamstag . " Annoncen , die in hiesiger
Ltadt und Uingebnng die größte Verbreitung finden, werden die kleinspaltige Garmond-Zeile oder deren Nlanm , mit ä 8 Pfennig berechnet .

Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebercinkunft.
Der Abonneints -PreiS beträgt in hiesiger Smdt viertelfähr. SO Pfg . monatl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im Obcramtsbczirk viertelj . 1 ^ 10

außerhalb des Bezirks 1 .k. 35 . A» e Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an -

Samstag, den 6 . September 18W . 7. e/tt/r-'A .

Bekanntmachung.
Nachdem die Kapitalwerie ( Steuerkapitale)

der in ihrem Bestände veränderten Gebäude
in der Gemeinde Wildbad durch das Be-
zirksfteueramt gemäß Art. 84 Abs . 3 des
Gesetzes vom 21 . April 1873 . betreffend
die Grund - Gebäude- und Gewerbesteuer,
festgcstcllt sind, wird das Ergebnis dieser
Einscbätzung gemäß Art. 84 Schlußsatz ,
Art. 79 Abs . 1 und Art . 61 Abs. 1 dieses
Gesetzes 21 Tage lang

vom 6 . Setzt . bis 26 - Setzt ,
zur Einsicht der Beteiligten auf dem Rat¬
haus aufgelegt sein .

Dem Eigentümer oder Nutznießer eines
Gebäudes steht bezüglich des Steueranschlags
(Stcncrkapitals) desselben das Rech ! der
Beschwerde zu . (Ges . Art . 79 Abs. 2 .)

Etwaige Beschwerden, welche die Beteilig¬
ten gegen die Einschätzung Vorbringen wollen ,
sind an die Kataster - Kommission zu richten
und längstens bis zum

29 . September
bei dem Ortsvorstchcr zur Weiterbeförder¬
ung (schriftlich ) anznbringen . Die Versäum¬
nis dieser Frist zieht den Verlust des Be¬
schwerderechts nach sich . (Gesetz Art . 61
Abs . 2 und Art. 79 . Abs . 3 . )

Wildbad , den 5 . September 1890 .
Stadtschulth eitzenamt :

Biitzner
Vom Realfchnlgebäude bis zur Panlinen -

gieng eine

Moudstem-Broche
verloren . Der redliche Finder wird ge¬
beten solche gegen gute Belohnung abgeben
im Hotel Klumpst Nr . 89.

HalbflancÜ-Hcmdcil
in allen Gtößen für Kinder von 3 Jahren

bis zu den Größten ,
Arbeiter-Hemden, sowie Franen-
Hemden u . Hasen , wollene Kin¬

derkittel in allen Größen .
Das Neueste in

Halstücher n . wollene Shawl ,
sowie eine große Auswahl farbiger » . schwarzer

Cravatten n. Schlips
( für Steh - und Umlegkragen halte ich zu
den allerbilligsten Preisen bestens empfohlen.

Luise Bolz , Hauptstraße 130.

LonntAA den 7 . Leptender 1890 .
Im ävs „Oasldoks 2. KUIiIeii ürurmeu "

MU8l!L3.1i86d -KuM0ri8ti80k-ttl63.tra.1L86ll6

^ bvllü -vlltvrdLLtuiilK

(unter I.eitunA von Herrn ^V . V/ o r n e r)
VOLN sisäsrmLnn köüivbst ein^slnäsll rvirä .

Ldönäs 3 IHir. Rutrös 3. ?sr802 5V ?k§.
Hollere LeiträAe v.- er6en cianllllar LNAenornrnen.

lödevLversiellervilKL- L Lr8pLrnj8-ö <uiIk
ln 81u1d § ar1

übernimmt Versicherungen ans Todesfall oder auf bestimmte Zeit .
Die Policen beruhen auf dem Prinzip der Unanfechtbarkeit ; nach 5jähriger Ver-

sichcrungsdaner wird selbst im Fall des Selbstmord die Versicherungssumme anstandslos
ausbezahlt , für Wehrpflichtige bleibt im Kriegsfälle die Versicherung ohne alle Formali¬
tät in voller Kraft.

Die Uebcrschüsse fließen voll und ganz , und zwar je nach Wahl des Versicherten
von vornherein im höchstmöglichen Betrage oder in steigender Form , an denselben zurück .
Auch sogenannte Halbtontinrnform mit voraussichtlich großen Gewinnanteilen wird gewährt .

Die ohnehin sehr mäßigen Tarifprämicn werden durch die Dividenden auf das
möglichst niedrige Maß vermindert ; bis jetzt wurden 26 */, Millionen Mark an die Ver¬
sicherten zurückgewährt, und weitere 12 */, Millionen liegen zu einstiger Verteilung noch
in Reserve.

Nach Plan II betrug die Dividende bei lebenslänglicher Versicherung 1888 :
37 °/», 1889 : Z8 ° /o , 1890 : 39 "/ » und bei abgekürzter Versichern » 40 - 70 " / » der ein¬
fachen Prämie ,

Fällige Versicherungssummen wurden bis jetzt auSbezahll : 50 ' /, Millionen Mk.
Der derzeitige Bankfonds , ca . 82 ' /- Millionen Mk- , ist pupillarisch sicher angelegt .
Zugang an Anträgen im laufenden Jahre 20 ' / - Millionen Mk.
Statuten und Prospekte sind bei den Vertretern der Bank zu haben .
Zu weiterem Beitritt laden ein die Vertreter :
In » Lehrer ^ , Altenstaig , C. W . Lnh ; Calw, Lehrer

Müller ; Calmbach , Lehrer Nau ; Egenhausen, I . Kaltenbach ; Herrenalb , Stiftungs¬
pfleger Kübler ; Nagold, G . Schmid ; Neuenbürg, Fr . Bizer ; Pforzheim, Jak . Bertram ;
Wildberg , Drei ; Cam. -Assistent.

Schuld- L Bürgschcmeempfahlt die Buchdruckerei von
Bernhard Hosmaun.
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Revier W i l d b a d .
Brennholz - u . Brennrinde-

Verkaus.
Am Montag , den 8 . September

mittags 12 ' /- Uhr
aus dem Staatswald Pflanzgarten :

8 Rm . buch ne AuSschuß-ScheMr »nd
Prüg -' l , 1 Rm . buchen Abfall , 1 Nm .
birken Ausschuß - Scheiter und Pnigel ,
2 Rm . dto. Abfall , 31 l Rm . launcn
Ausschuß- Scheiter und Prügel und 50
Rm . tto . Abfall ; ferner 148 Rm.
tannen Neisprügel und 171 Rm . tan .
Rinde ;
ans Vordere Kricgswaldebene :

9 Rm . buchene Ausschuß - Scheiter und
Prügel , 142 Rm . Nadelholz -Ausschuß-
Schciter und Prüg<l , IO Rm . dto.
Anbruch und 29 Nm . tannene Reis-
Prügel ;

ans Staatswald Kellerloch :
153 Rm . Nadelholz - Ausschuß Scheiter
und Prügel , und 3 Rm . tannene Reis-
Prügel.
Üerreii -Lia ^tzii mul

NaucNelteit
in iHnvruiä unä 6 nmmi

Nv ^ 8 81oMraS «iL mul
Uguedtzlleu ,

Uravutlev ( 8lel8 Feuluüttzu )
1ri86N6UtÜeIl6r vc-iss uucl kuediA

8v!ä6iu; Melier etc .
empüoklt ru dilliAstov kreisen

» i/F , k
Ilnuptstr. 104.

Sehr schöne

empstehlt I . A . Gnlvub.

Nlorson SosnlLK , 1 . Seplemirer

Wirt schcrfts -SchLuI
MM

W i 1 d b a d .
Den geehrten Damen von Wildbad nnd Umgebung

zur Nachricht , daß ich auch dieses Jahr hier wieder eine

Ausstellung
meines großen Lagers in

RkMiitilckDiiidkMiiMi
eröffnet habe und lade zu recht zahlreichem Besuch ganz
ergebenst ein.

Verkaufs-Lokal : Hauptstraße Nr. 73 neben dem
Z Gasthaus z . Stern.

O- --sd --sd

neben der Apottieke
smpflsblt :

Ludelüelier , I roltil 'lüelier , ^ rott !r8toLl, (tummktucli ,
V«rbauä >vatt und IZiiidou, Nv^ edeolrtzu, ^eNIatdeeLvu,

ützrrtzuplAid8 , 86idtzL6 I 'ürlivr , 1ii8cNentüclio ^
Oravalten vte.

IV11 dbud . Nuupt8tra88 « ^r. 91 wildbad .
Großes Kager von Neuheiten für die Herbst-Soison in

Wcvl
'
inev Acernen -Konfectiorr .

Nnr kurze Zeit am Platze.
neuester Fasson in allen Größen und Stoffarten 7 .50 .

, (Frauenmäntel) in den beliebtesten und bequemen Fassons bei eleganter, sowie einfacher Aus-
LeAe -rckviE -rs zvh ^ ug ^ 10 .50 .

rr -rcl in allen Preislagen.

schwarz und farbig in allen exististierender Fassons , durchweg beste , solide Ware ^ 4 . 40.

Atlldarmdlltak Um "^ n An ' ordernngen zu entsprechen, ist hierin das Lager in allen Größen für das Alter
«VtNvt . llNNNl1l » von 3— 14 Jahren großartig sortiert , bei billigsten Preislagen beginnend : ./A 2 . 15 .

für Mädchen von 14 — 17 Jahren in großer Auswahl.
Aloiddiau für das Alter von 3 —9 Jahren in schönsten Ausführungen nur aus

^vkN0llAN " ^ ^ lk ^vl ^ «1lt . lvllAN besten Stoffen gearbeitet — reizende Sachen 2 . 15 .

Gricot-Taiiren - u. M 'ousen
Selten günstige Knnssgrlegenlieit; n»r Kurse Zeit in Wildknk :

Kcruptflrcrße Wr. 91.



Unterzeichneter Verkauft nnen 2jährigen

Dachshund (Rüde)
z » r Jagd n » d ans den Schweiß gut ange¬
bracht , um annehmbaren Preis .

Forstwächter Günther ,
bei der großen Tanne .

IZktlvorlaAtzii ) H86ltä « 6ktzii ,
OommDätzätzlcktzu ,

lrtulpl'
, 0 O6O 8UiattvL,

empfiehlt billigst
"

Fr . Maier.

^Auflage 252,000 ; das verbrei »
tetste aller deutschenBlätter Über »

setzungen in zwölf fremden Spra ,
chen .

Die Moden -
Welt . Sllu -
strirte Zeitung
fii , " " "II

M M für Toilette »nd
M DA Handarbeiten .

Monatlich zwei
IM » » M Nummern .Preis

M vierteljährlich
MUMM M . I .2S- - 7SKr .

Jährlich «r-
M UMU » scheinen !
M M M Lt Nummern mit
M > M Toiletten und

M M . Handarbeiten ,
MM MM enthaltend ae-

gen rvvo Abbil¬
dungen mit . Beschreibung , « elche da »
ganze Gebiet der Garderobe und Leib¬
wäsche sitrDamen , Mädchen und Lnaben ,
wie siir da» zartere KindeSalter umfaffen ,
ebenso die Leibwäsche siir Herren und
die Bett - und Tischwäsche »c„ wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange .

1i Beilagen mit etwa »<x> Schnittmuster, «
siir alle Gegenstände der Garderobe und
etwäaovMuster -BorzeichnungensilrLyeis -
und Buntstickerei , NamenS -Chissren , c.

Abonnement » werden jederzeit angenommen
bei allen Buchhandlungen und Poftanstal -
ten . — Probe - Nummern gratis undsranc »
durch die Exvedition , Berlin lv , Bot »,
da « » St ». S8 ; Wien I , Operngasse H.

W11K . Dirn er ,
Huup »t»trap8S 104

ewptislilt

äolit ? rok . vr .
^.Ilsiuvsrüktuk kür Wiläbust .

lkerusr :
rsinvolisue , üuibvollsns u . bstumvollens

vLler -LIeicker
kür He rren , Dnmen u . Linäer

in ^Voll - mul rnnln ^volle eie . etv .

Iüv Weisende und
Auswanderer .

((rill Willi . lZoN . Unupistr .
cons . Bez . - Agent der Red Star Linie ver¬
mittelt Abschlüsse nach New - Aork n . Phila¬
delphia genau zu den von der Linie vorge-

schriebenen Preisen .
Aechteu

1° Enmenthalerkase
empfiehlt Fr . Treiber .

Nur noch bis Montag abendN
dauert der

Ausverkauf
in Druiioiiitiriiitol , elritjttoD , lallleu , 86Üür26v,

Hiitoii 'öclio, etc .
Man benütze rasch noch die Gelegenheit .

GH. <Kuber -Schatk )
Hanptstrahe 89 , Wildbad .
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"«0.reiss» »E

W i l d b ad .
Die von der Augsburger Mcch . Tricot -

warenfabrik vormals A . Koblenzer in Pfersec -
Angsblirg nach Angabe des Herrn

in Wörishofen
verfertigten und mit dessen Stempel und Faksimile
„Seb . Kneipp " versehenen

Leinen-Fabrikate
ist mir zum Llllem - Nerlaus am hiesigen

Platze übergeben worden . Ebenso sind sämtliche
Wickel-, Ober- nnd Unteraufschläge , span. Mäntel etc.

bei mir zu haben und empfehle ich sämtliche Wäsche zur gen . Abnahme bestens .

Fr . Maier , neben der Apotheke .
, .

^ ^

W i l d b a d .

Den verehrten Einwohner WildbadS und Umgebung
empfehle ich mein best sortiertes

MMMM » M^ MM ,

von den feinsten bis zu den gewöhnlichsten Herren - Zug -
stiefel, Herren -Zugs « . Schnür -Schuhe , Rohrstiefel

und Schuhe stärkster Qualität, Damen -, Mädchen- » . Kinderstiefel nnd
Schuhe in Leder , nnd in Winter -Waren zu sehr billigen Preisen .

Kitt -Kreme , Leder -Appretur und Lack .
Anfertigung nach Maß . Reparaturen werden schnell , pünktlich und

billig ausgeführt .
Wilhelm Treiber, Schuhmacher

hinter dem Hotel Klumpp .
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Jede Kausfrau kaufe
L ^U« « « G

SUPPVll - LIlllLKVll
Ls . ksrmM L NkkZMÄsZ

Lnorr 's kadrlkate sinä uvä dleidea äie destsn .
MeäsrlaZs in ^ iläbuä bei

0 . S6 - r .



Rundschau .
— Das Befind -' » Sr . Majest . des Königs

ist so befriedigend , daß er anch im kommen¬
den Winter ans den in früheren Jahren not¬
wendigen Aufenthalt anderRwera verzichten
nnd die kalte Jahreszeit in der Stuttgarter
R - sidenz verbringen kann . Mitte Oktober soll
daö königliche Hoflagcr nach Stuttgart ver¬
legt werden .

— In der Stallung der Zuckerfabrik
Böblingen trat letzten SamStag an einer
Kuh eine eigenartige Erschein ung zu Tage . Die
Kuh hatte nämlich seil einigen Tagen am
Unterleib hinter den Vorderbein - n eine kleine

Geschwulst , welche zu k- inerlciBedenken An¬
stoß erregte , bis sich die Geschwulst von In¬
nen selbst öffnete und sich eine scharfe Meff . r -

spitze bemerkbar machte . Sofort wurde zur
Operation geschritten und ein 16 ein langes
offenes Taschenmesser ans feinem dunklen
Versteck herauSgezogrn . Nach Aussage des
dortigen Verwalters R . soll die Kuh das

Messer mindestens schon voriges Cpätjahr bei

Grünfütterung zu sich bekommen haben ; denn
die Kuh wurde zu .Anfang ds . Js . in mage¬
rem Zustande angekauft und legte anch an¬
fangs an Körpergewicht wenig zu , bis sich
dann im Monat Mai eine stärkere Geschwulst
hinter den Vorderbeinen entwickelte , welche sich
bald wieder verzog . Seither war a » der Kuh
das beste Wohlbefinden zu bemerken , bis sich
am letzten Freitag wiederum diese kleine Ge¬
schwulst zeigte , welcher das Messer entnom¬
men wurde . DaS Messer scbst ist von Säure
stark angegriffen .

Bietigheim , 2 . Sept . In der städtischen
Sandgrube am Enzviadukt wurden dieser
Tage der Backenzahn eines Mammuts auf -

gefunden . Derselbe ist 18 cm lang und
10 cm breit , hat starke Zacken und eine

vielfach gefurchte Krone . Stach dem Gut¬
achten Sachverständiger läßt sich bei dem be¬

treffenden Tiere auf eine Lebensdauer von

mindestens 100 Jahren schließen .
Frcndenstadt , 3 . Sept . Im Schlaf¬

zimmer eines hiesigen Geschäftsmannes ex¬
plodierte gestern abend die als Nachtlicht chc-

nützlc Benziiilampe , als bcr - irS die ganze
Familie in tiefem Schlummer lag .

'Ein
Nachtwächter bemerkte das Feuer und weckte
sofort die Hausbewohn -r . Die ganze Fami¬
lie war bereits dem Tode des Erstickens nahe .
Zum Glücke konnte das Feuer bald wieder

gelöscht werden . Beim Löschen desselben
trug der Ehemanne bedeutend Verletzungen
davon .

Ulm , 2 . Sept . Der hiesige Festungs -
kommanbant Generalmajor Graf v . Zäch
ist seines Postens enthoben und d " r Königl .
bayerische Oberst Cella zum Festungskom -
mandanten ernannt worden . Derselbe über¬
nimmt diese Stelle am 1 . Oktober . — Die
Donau ist noch immer im Steigen und er¬
reicht schon die Stadtmauer . Von Erbach
an auswärts bildet die Donau einen riesigen
See .

Vom Bodensee 31 . Aug . In Kreuzungen
bet Konstanz wurde letze » Freitag eine männ¬
liche nnd eine weiblich : L - iche,in der Garten¬
wirtschaft zum Seehvf aufgefunden . Neben
denselben lag aus dem Boden ein Revolver
nebst einer Ktaschc Malagawein und etliche
Schnapsflaschcn , welche jedoch leer waren . I »
den Taschen der Toten wurde ein Brief auf¬
gefunden , auf welchem geschrieben stand :
I . O . R , aus Württemberg . Katharina M .

aus Biberach ( Württemberg ) . Beide sind gut
gekleitct und ungefähr 20 bis 25 Jahre alt .

Vom schwarzen Grat , 3 . Sept . Auf
dem fogenannten Quadtweg zwischen Jsuy
nnd Neutrauchburg wurde gestern in der

Frühe die Leiche eines Mannes aufgcsnnden ,
welcher ein Opfrr der Finten von Regen -

Wasser geworden ist , welche an jener Stelle
Weg und Felder bedecken. — Bei Selt -
manus im Argenthal hat der unaufhörliche
Regen einen kleinen Bergsturz verursacht ,
wodurch mehrere Waldbesitzer bedeutend ge¬
schädigt worden sind .

— In Baden - Baden weilt gegenwärtig
der Sultan von Johore , der reichste Fürst
Indiens . D rstlbe hat im Hotel „ Stepha -
nienbad " Wohnung genommen . Sein Ver¬
mögen wird auf 20 Millionen Pfund Ster¬

ling (400 Millionen Mark ) geschätzt . Er
gehört zu den Fürsten , deren Besitztum von
England in Besitz genommen und die dann

entschädigt wurden .
München , 3. Sept . Nach mehrmonat -

lichenr Leiden ist gestern Nachmittag der
frühere Staatsminister Freiherr von Lutz in

Pöcking bei München auf dem Gute seines
Schwiegersohnes gestorben . Er war am 4 .
Dezember 1826 in Männerstadt in Unter -

franken als Sohn katholischer LehrnSlcuke
geboren , hat also ein Alter von fast 64

Jahren erreicht .
München , 4 . Sept . Die Beerdigung

von Lutz auf Freitag nachmittag 4 Uhr an¬

gesetzt. Die Leiche wird heute still hin -her¬
gebracht nnd zwar wegen der Bahnstörung
auf der Landstraße .- Die Zeitungen bringen
sympatische Nachrufe , auch die Cenlrums -
bläncr schreiben wohlwollend , da er sich mit
Gott , der Kirche und der Welt ausgesvhnt
habe . — Bei Grafenau kam gestern in Folge
von Dammrutschung eine Entgleisung vor .
Zwei Rufende und drei Bedienstete wurden
leicht verletzt .

— Wie aus Schönraill ( Niederbayern )
berichtet wird , würde dort vor einigen Tagen
der AuStragbaner Georg Koller mit zer¬
trümmertem Schädel tot anfgefunden . Nun¬

mehr hat es sich herausgestellt , daß derselbe
von seinem eigenen Sohne , dem Anwescns -

bcsitzer Martin Koller , nnd dessen Schwager ,
dein 23 Jahre alten Wirlssohn Grafwall -

ncr , ermordet worden ist . Die beiten Män¬
ner sind geständig und wurden unter gro¬
ßem Zusammcnlaus in die Fronfcste nach
Landshut abgeliefert .

Mannheim , 3 . Sept . Der Rhein und
der 'Neckar sind aus ihren Ufer » getreten
und steigen rapid .

Berlin , 2 . Sept . Dr . Peters , der ge¬
stern von dem Kaiser in Audienz empfangen
wurde , ist nach der Allg . Ztg . sei! gestern
im Reichsdienst augestellt .

Kissingen , 3 Sept . Fürst Bismarck
und Gras Herbert Bismark reisten heute vor¬
mittag nach Homburg ab, wo sie mit der
Fürstin Zusammentreffen . Später erfolgt die
Abreise nach Varzin . Der Abschied auf dem
Bahnhöfe gestaltete sich zu einer großartigen
Ovation seitens der Einwohner und Kur¬
gäste . Eine überaus große Anzahl Blumen -
jp -nden wurden dem Fürsten Bismarck über¬
reicht , welcher , als er den Fürsten - Wartc -
salon verließ , von ungeheurem Jubel emp¬
fangen wurde . Der Fürst war sichtlich be¬

wegt und grüßte , erfreut von den dargebrach -
teu Kundgebungen , leutselig nach alle » Scj -

Drück und Verlag von B t

ten hi » ; alsdann bestieg er den Salonw ageti .
Bis zur Abfahrt blieb er am Fenster stehen
nnd dankte wiederholt für die erneuten stür¬
mischen Hochs . Die Spitzen der staatlichen
und städtischen Behörden waren zur Verab¬
schiedung anwesend .

— Aus Bern , 31 . Aug , wird gemel¬
det : Der Rhein hat auch bei Koblach den
Damm durchbrochen , wie im Jahre 1888 ;
dabei ist der Umfang der Uebcrschwemmung
größer als damals . Die Dörfer Koblach ,
Mäderru , Altach und Lustenau in Vorarl¬
berg stehen völlig unter Wasser ; ^besonders
ernst ist die Lage in 'Höchst . Ans der Schwei¬
zer Seite des Rheins ist von Bauriz
bis Mentlingen nnd Rueti alles ein See
von gestautem Wasser . — Die Eisenbahn
zwischen St . Margarethen und Bregenz ist
unterbrochen . Die Not ist groß . — Fer¬
ner aus Bern , 1 . Sept . : Die Nheinbrückett
bei Diessenhofen , Sleiu und Konstanz sind
wegen des Hochwassers für Dampfschiffe nicht
Mehr passierbar , die Dampfschiffahrten zwi¬
schen Diessenhofen und Koustanz sind daher
eingestellt .

Ragaz , 3 . Sept . Gestern abend fand dem
Bund zufolge zwischen Ragaz undPfäfsers -
Bad wieder ein bedeutender Felssturz statt .
Die Verbindung zwischen beiden Orb ' » ist
abgcschnitten . Die Gäste vom Bad PfäsfcrS
sind eingeschlossen . Die Badwasfcrlcitung
nach Ragaz ist zerstört . Die Kurgäste kön¬
nen nicht bade » , daher zahlreiche Abreisende .
Das Schneien in den Bergen hat aufgehört .
DaS Wetter ist aufgehellt .

Tölz , 2. September . Dr . Peters ist ,
begleitet von den Vorsitzenden der Ostafri¬
kanischen Gesellschaft von der H >hdl , hier
ci » get >offen , um den Direktor der Kolonial -

abteilunL . Geh . R - Kayser zu besuchen und
mit ihm koloniale Fragen zu beraten .

— Zentral News erhielten eine Meld¬

ung ans Petersburg , wonach in den Gou¬
vernements Orcl , Kursk und Kostroma aus -

g- dehnle Brände stattfanden . Die Stadt
Kinisrima ist zerstört . Der Schaden be¬

trägt 200 000 Rubel ; 250 Wohnhäuser
wurden ein Raub der Flammen , mehrere
Personen verloren das Leben .

— Beim Stapellauf eines Schiffes in
Osaka in China sind 50 Personen ertrunken ,
indem das Fahrzeug , als es ins Wasser ge¬
langte , umschlug .

— Die Lebensversichcrnngs - und Er¬
sparnis - Bank in Stuttgart hat infolge ihrer
äußerst liberalen Versicherungs - Bedingungen
und der absolute » Sicherheit , welche sie ihre »
Mitgliedern bietet , sich fortgesetzt eines wach¬
senden Zugangs zu erfreuen . Während der
Einlauf an Anträgen im Dezennium von
1855 . 64 -FL 31,902 .831 . betrug , hat sich
solcher von 1880 . 89 auf -FL 282,691,942 .
gesteigert .

Im ganzen waren bei der Bank bis jetzt
-FL 432,512 .800 . versichert . Für fällig
gewordene Versicherungen wurden Mark

50,480,000 . ausgezahlt u . ^/L. 26,400,000
konnten als Dividende an die Versicherten
znrückvergütct werden , während weitere Ueber -

schüsfe von 120 , Millionen Mark noch in
Reserve liegen , um in den nächsten Jahren
verteilt zu werden .

Der Bankfonds beträgt derzeit ca . 820 ---
Millionen Mark und erhöht sich alljährlich
um weitere ca . 7 Millionen .

rnhard Hosmd
' nn in Wldbad .iiNrantwortliqer oirsakteur : Bernhard Hofmsnn .)
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